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Die Tennis-Jugendmanschaften ziehen eine positive Bilanz aus der 1. Spielsaison 

Am Freitag, 22.06.2018 war der SV Saaldorf zu Gast auf der Tennisanlage am Seimlerfeld.  

Gegen diesen starken Gegner musste die U12-Bambini-Mannschaft die erste Niederlage 

hinnehmen. Obwohl die Buben um jeden Ball kämpften und einige Spiele erst im Tie-Break 

entschieden wurden, fiel die Niederlage mit 0:6 klar aus.  

Am 29.06.2018 war die Mannschaft beim TC Piding zu Gast.  

Hier war man wieder auf der Siegerstraße und fuhr mit einem 4:2-Sieg nach Hause. Leo Mohr und 

Sebastian Hahn und Raphael Schrank konnten ihre Einzel  gewinnen, wobei Raphael im Match-

Tiebreak die Nerven behielt und diesen mit 10:8 knapp gewinnen konnte. Auch im Doppel mit 

Sebastian Hahn ging Raphael Schrank als Sieger vom Platz,  während Leo Mohr und Benedikt 

Steiner ihr Spiel erst im Tiebreak verloren. 

Am Montag, 09.07.2018 war der TUS Mitterfelden zu Gast in Berchtesgaden.  

Benedikt Steiner spielte gegen Antonia Eckstein. Er kämpfte engagiert, aber Antonia spielt bereits 

ein hervorragendes Tennis, so dass Benedikt  klar verlor. Leo Mohr, Sebastian Hahn und Julius 

Ulrich konnten ihre Einzel klar gewinnen. Im Doppel kämpften Rudi Schwaiger und Raphael 

Schrank stark, mussten die Überlegenheit ihrer Gegner aber anerkennen. Felix Hinz und Julius 

Ulrich spielten gegen Antonia Eckstein und Lea Pöllner beherzt auf und schafften fast die 

Sensation. Den ersten Satz konnten sie ausgeglichen gestalten und verloren erst  im Tiebreak.  

Der zweite Satz ging auch an die Mädchen. Doch die zahlreichen Zuschauer waren begeistert von 

diesem Spiel, das über zwei Stunden feinstes Tennis und enorme Spannung bot.  

So trennte man sich unentschieden mit 3:3. So kann man sich im ersten Jahr im Ligabetrieb in der 

Mitte der Tabelle behaupten. 

Am Samstag, 23.06.2018 waren die Knaben-14 Gastgeber für den SV Marzoll.  

In der Bezirksklasse 3 Jugendgruppe 444 sind nur vier Mannschaft gemeldet, so dass eine Hin-  

und Rückrunde gespielt wird. Im ersten Spiel in Marzoll fiel die Niederlage sehr klar aus.  

Jetzt konnte man schon eine Steigerung sehen und die Spieler machten es ihrem Gegner schon 

schwerer. Max Mohr konnte wie in Marzoll sein Einzel gewinnen. Sebastian Brandl schaffte es in 

den Match-Tiebreak, den er leider knapp mit 8:10 verlor.  Max Mohr und Korbinian Pfnür zeigten 

im Doppel ein tolles Zusammenspiel. Das Ergebnis von 3:6 und 2:6 gegen Patrick Thielk und Simon 

Hirsch spiegelt nicht den spannenden Spielverlauf wieder, in dem viele Punkte über Einstand 

gespielt wurden.  

Am 30.06.3018 fuhr die Knaben-14-Mannschaft zum TUS Mitterfelden.  

Leider verletzte sich Max Mohr an der Schulter, so dass er im Einzel aufgeben musste und damit 

auch ein Doppel nicht mehr gespielt werden konnte.  Sebastian Brandl gewann sein Einzel 

souverän und holte so den Ehrenpunkt für die Spielgemeinschaft.  Im Doppel kämpfte er mit 

seinem Partner Julian Rinninger stark, so dass der Sieg für die Gastgeber mit 6:3 und 6:4 hart 

erkämpft werden musste. 
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Zum letzten Spiel in dieser Saison fuhr man zum RTC Bad Reichenhall.  

Leo Mohr spielte für den verletzten Korbinian Pfnür. Als Kleinster und Jüngster hatte er es mit 

einem wesentlich größeren Spieler zu tun. Trotzdem gewann er sein Einzel souverän mit 6:1 und 

6:1. Sein Bruder Max verlor sein Spiel im Match-Tiebreak. Sebastian  Brandl konnte nach einem 1:6 

im ersten Satz den zweiten Satz noch mal spannend gestalten und auf ein 4:6 verkürzen. Die 

Brüder Leo und Max Mohr gewannen ihr Doppel im Tiebreak. So stand es zum Ende 4:2 für die 

Gastgeber. 

Trotzdem man  keinen Sieg erringen konnte, ist die positive Tendenz mit steigender Spielerfahrung 

zu sehen. Den Spaß am Spiel lassen sich die Buben nicht verderben. Sie werden fleißig weiter 

trainieren und freuen sich auf die internen Clubmeisterschaften im Herbst. 

  

 

Die U12-Bambini-Manschaft 

Auf dem Bild sind stehend von links: Felix Hinz, Julius Ulrich 

Vorne von links: Rudi Schwaiger, Beni Steiner, Sebastian Hahn, Leo Mohr, Raphael Schrank. 

 

(Andrea Grundner, TCB) 


